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Krisen»
Hymne

Der Weltwirtschafts-Konferenz gewidmet
zum Singen auf ihren Banketten

Komm wieder nach Hause,
So spricht das Pfund
Zum Dollar, dem einst so prallen.
Das Strolchen, mein Kind,
Ist nicht gesund,

Ich weiss es, auch ich bin gefallen.

Dein nächtliches Treiben
Ist nicht mehr schön,

Du trägst sein Mal an der Stirne.
Die Treppen hinauf
Und hinunter zu geh'n
Des Nachts das macht nur die Dirne.

Komm wieder nach Hause

Und schlaf schön im Bett,
Auf reinlichem festen Lager!
Hör auf mit dem Pendeln!
Einst warst du so nett,
Jetzt hinkst du und frierst und bist mager!

Nuba

Das
kluge Kind

Renntag. Sturz. Der Reiter bleibt
liegen, die Sanität kommt, legt ihn
auf eine Bahre, trägt ihn weg. Frägt
meine kleine Tochter: «Was gönnt's
jetzt mit dem Ma go mache?» «Dä
wird in Spital brocht!» «Mached's en
det no ganz tot?» (Nicht weil ich
Arzt bin, sondern weil «man die Mai-

käfer doch auch immer ganz tot
machen soll».) Dresi

Heute kam ein kleiner Knabe zum
Haarschneiden zu uns, dessen Vater
eine kleine Glatze trägt. Als wir ihn
fragten, wie er die Haare gern
geschnitten hätte, sprach er: «Wie Papa,
oben ein Loch in der Mitte.» O.Jakob

Komme ich da in ein Restaurant.
Kein anderer Gast ist sonst anwesend.

Da sagt die Serviertochter zum
sechsjährigen Wirtstöchterchen, es

soll den Grammophon spielen lassen,
worauf die Kleine seelenruhig
antwortet: «Mama hätt doch gseit, wäg
eim sigs amme nöd de wert.» Wimü

Probieren Sie einmal UHU Kölnisch Wasser

Wenn Sie Kölnisch Wasser wünschen, das durch
einen köstlichen, langanhaltenden Duft Sie erfreuen
soll, so wählen Sie ohne Zweifel das UHU Kölnisch
Wasser.
Ein grosser Vorteil des UHU Kölnisch Wasser ist
seine vielseitige Verwendungsmöglichkeit. Es kann
nicht nur als herrliches diskretes Parfum benützt
werden, sondern auch eingerieben gegen
Kopfschmerzen, nach dem Rasieren, bei Müdigkeit als
Anreger und bei Hitze als Kühlung,
UHU Kölnisch Wasser besitzt die Stärke eines

Parfum und ist ungemein ausgiebig. Einige Tropfen genügen.
Verlangen Sie UHU Kölnisch Wasser und achten Sie auf den Aufdruck
der Marke UHU und die Grün-Gold-Etikette. Versuchen Sie es noch heute.
Preise der diversen Grössen: Fr. 1. 1.25, 1.50, 2. 3. 5. 8.
Erhältlich in allen Apotheken, Drogerien, Parfumerien und beim Coiffeur.
Hergestellt durch die Schweizer-Firma UHU A.-G., Basel.

mEISes trinkt
CHABESOFABRIK K. BALLAUF, Wlnterthur, Haldenstr. 23, Telephon 11.33 / Zürich

1 I 2es

Vergiss nicht am Sonnabend die Kinder zu baden
Vergiss nicht im Pelzhaus die nächsten Raten
Vergiss nicht den Goldfischen Wasser zu geben
Vergiss nicht die Rabattmarken einzukleben
Vergiss nicht die Antenne zu erden
Vergiss nicht bei Hühneraugenbeschwerden
'ne Schachtel «Lebewohl»* zu kaufen
Sonst kannst Du wieder nicht richtig laufen.

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene tiuDotiaußto-Lebewohl mit druckmilderndem Filzring für
die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die Fußsohle. Blechdose

(8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken und Drogerien.
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